
Richtig heizen und Lüften – Energie sparen und Schimmelpilz 

vorbeugen  

 

Besuchen Sie uns! Mehr zu diesem und vielen anderen Themen rund um Feuchtigkeit im Bauwesen finden Sie unter www.hydro-stop.de  

•Schränke möglichst nicht an 
Außenwände stellen oder 
wenigstens 5cm Abstand 
einhalten

•Heizkörper nicht zustellen 
(mindestens 30 cm Abstand )

•keine Vorhänge über 
Termostatventile hängen

1. Richtig 
einrichten

•mehrfach täglich ca. 10 
Minuten Stoßlüften

•Querlüften

•Fenster nicht "kippen"

•Kellerfenster besonders 
während des Sommers 
geschlossen halten

•Türen zwischen unterschiedlich 
beheizten Räumen schließen

2. Richtig lüften
•während des Lüftens Heizung 

abdrehen

•Räume nicht überheizen

•Heizung während einer 
Abwesenheit runterregeln, 
aber nicht ganz abschalten

•Räume individuell heizen

•Heizung regelmäßig entlüften

3. Richtig heizen

•mit weniger 
Schadstoffen und 
mehr Sauerstoff in 
der Raumluft

•ohne Schimmelpilze 
und muffigen Geruch

für ein besseres  
Wohnklima!

 
 
 
Richtig heizen und lüften ist wichtiger denn 

je. Früher konnte man ziemlich viel falsch 

machen, ohne dass deshalb gleich der 

Schimmel sprießte. Heute bauen wir 

zunehmend dichter, um Energie zu sparen. 

Dies bedeutet aber auch, dass wir deutlich 

mehr lüften müssen, um einen 

ausreichenden Luftaustausch zu 

gewährleisten. Denn in der Raumluft 

sammeln sich Kohlenstoffdioxid, 

Schadstoffe aus Putzmitteln oder neuen 

Möbeln und Weichmacher aus 

Kinderspielzeug und vor allem jede Menge 

Feuchtigkeit. In einem Vier-Personen-

Haushalt verdampfen täglich etwa 10l 

Wasser beim Duschen, waschen, kochen, 

etc. Das ist so als würde man täglich einen 

ganzen Putzeimer voll Wasser in die 

Wohnung kippen. Diese feuchte Luft muss 

raus – durch das weit geöffnete Fenster. 

 In drei Schritten zu einem besseren 
Wohnklima: 


